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NEUE ENTWICKLUNGSSTRATEGIE 

BESCHLOSSEN 

Am 09. März 2022 hat das Entscheidungsgremium mit 
Steuerfunnktion der LAG Rhein-Eifel erneut getagt. 
Neben der üblichen Projektauswahl und der 
Beschlussfassung über neue Förderaufrufe stand 
dieses Mal ein besonderer Punkt auf der 
Tagesordnung: Die neue Lokale Integrierte Ländliche 
Entwicklungsstrategie (LILE) wurde beschlossen. 
Genauer gesagt wurde beschlossen, sich mit der 
neuen LILE um die Anerkennung als LEADER-Region 
für den Förderzeitraum 2023 – 2029 zu bewerben.  

 
Die LILE wurde am 30.03.2022 eingereicht  

 

Die neue Region „Osteifel-Ahr“ besteht aus den 
Verbandsgemeinden Adenau, Altenahr, Brohltal und 
Vordereifel sowie der Stadt Mayen. Die 
Verbandsgemeinde Bad Breisig wird nicht mehr Teil 
der LEADER-Region sein. 

Die LILE weist die Richtung, in die sich die Region 
entwickeln soll und dient als Grundlage für die 
Auswahl von Projekten. Sie wurde im vergangenen 
Jahr von einem Planungsunternehmen (Sweco GmbH) 
in einem breiten aufgestellten Beteiligungsprozess 
erstellt. Dabei haben interessierte Bürger*innen, 
Expert*innen, Wirtschafts- und SozialpartnerInnen 
aber auch Akteur*innen der Verwaltungen ihre 
wertvollen Erfahrungen und Perspektiven 
eingebracht.  

„Osteifel-Ahr“ – Weltoffen und in der Region 
verwurzelt 

Das wird das Leitild für die kommende Förderperiode 
sein. Es steht dafür, in unserer globalisierten Welt 
global zu denken und lokal zu handeln. Die LILE wird in 
den drei Handlungsfeldern Wohnen und Leben, 
Tourismus und Wirtschaft  sowie Natur und 
Landschaft umgesetzt. Insgesamt werden der Region 
rund 4,2 Mio. EUR aus Landes-, Bundes- und EU-
Mitteln zur Förderung von innovativen Projekten der 
ländlichen Entwicklung zur Verfügung stehen.  

Die LILE wird als Teil der Bewerbungsunterlagen um 
die Anerkennung als LEADER-Region derzeit vom 
rheinland-pfälzischen Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau geprüft. Nach 
der erfolgreichen Anerkennung wird sie 
selbstverständlich auf der Homepage der LEADER-
Region zur Verfügung gestellt. Nach erfolgreicher 
Anerkennung startet voraussichtlich im Juni 2023 die 
LAG Osteifel-Ahr in die neue LEADER-Förderperiode. 
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PROJEKTAUSWAHL: ÜBER 233.000 

EURO FÖRDERMITTEL 

FREIGEGEBEN 

Das LAG-Entscheidungsgremium hat darüber hinaus in 
seiner Sitzung vom 09. März 2022 die Förderung von 
zwei LEADER-Projekte mit Gesamtkosten in Höhe von 
rund 859.000 Euro beschlossen. Das Projekt 
„Anschaffung eines Behindertentransportwagens“ des 
DRK Bad Breisig erhält fast 33.000 Euro um die 
Mobilität im medizinischen Ernstfall sowie die 
Teilhabe am öffentlichen Leben mit dem eigenen 
Rollstuhl zu ermöglichen. Der Tennisverein Kleeblatt 
aus Mayen erhält für sein Projekt „Sportpark Nettetal: 
Gastronomie“ rund 200.000 Euro, um in der 
zukünftigen Breitensportanlage ein gastronomisches 
Bewirtung anbieten zu können. Außerdem konnten 
sich vierzehn Projektträger*innen von 
„ehrenamtlichen Bürgerprojekten“ mit einer 
jeweiligen maximalen Fördersumme von 2.000 Euro 
freuen, denn ihre Projekte wurden ebenfalls vom LAG-
Entscheidungsgremium bewilligt.  

 

NÄCHSTER FÖRDERAUFRUF 

LEADER 

Außerdem wurde von dem Entscheidungsgremium 
beschlossen, den 16. LEADER-Förderaufruf zu starten. 
Hierzu stellt es alle verfügbaren Restmittel, 
mindestens 285.800 €, bestehend aus bis zu 61.800 € 
Landesmittel und mindestens 224.000 € EU-Mittel, 
bereit. Hinzukommen Rückflüsse aus Projekten, 
sodass insgesamt 358.000 € zur Verfügung stehen. 
Einreichungsfrist für umsetzungsreife Projektideen ist 
der 10.05.2022. Weiterhin wurde ein neuer 
Förderaufruf für die Einreichung von Projektideen der 
„ehrenamtlichen Bürgerprojekte“ gestartet. Bei den 
„ehrenamtlichen Bürgerprojekten“ geht es darum, das 
Engagement und Ehrenamt im ländlichen Raum 
unkompliziert mit kleinen finanziellen Beträgen zu 
unterstützen. Jede Person, die eine Idee hat, mit der 
er oder sie die Region nachhaltig voranbringen 
möchte oder mit der das ehrenamtliche 
Bürgerengagement gestärkt wird, kommt für die 
Förderung in Frage. 

TERMINE 

05.05.2022 Frist Einreichung Bürgerprojekte 

10.05.2022 Frist Einreichung Projektideen LEADER 

LEADER-ANSPRECHPARTNER 

Für Rückfragen und weitere Informationen stehen 

Ihnen das Regionalmanagement und die LAG-

Geschäftsstelle gerne zur Verfügung. 

Regionalmanagement 

Hannah Reisten (Regionalmanagerin)  

0261-30439-27 / Hannah.reisten@sweco-gmbh.de 

 

LAG-Geschäftsstelle 

Bernhard Jüngling (Geschäftsführer) 

c/o Verbandsgemeindeverwaltung Adenau 

02691-305-100 / Bernhard.juengling@adenau.de 

 

www.leader-rhein-eifel.de 

http://www.leader-rhein-eifel.de/

